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Ewiges SbsV StubenpflaNzen
Von Roderich Menger

Nachdruck verboten
Die StuSenpflanzen erkreuen sich der allgemeinsten

Beliebtheit aller Klassen Selten wird man wohl in
unserem Vaterlande eine Hütte findev wo nicht ein grünen
des Sträuchlein das ärmliche Stäbchen schmückt ebenso
selles jedoch wird man n den Wohnungen der oberen
Zehntausend die lieblichen Kinder Floras vermissen Aller
Herren Länder hat man allmählich zu diesem Zwecke
ausgeplündert und uns Stubenpflanzen aus den ent
ferntesten Winkeln der Erde zugeführt wenn sie sonst nur
unser nordisches Klima vertragen möchten

Da steht z B ein niedliches Haidekrautstöckchen vom
Dp der guten Hoffnung dort eine zartblättrige brasili
anische Akazie hier strebt der großblättrige amerikanische
Oummibaum zur Zimmerdecke empor da erblicken wir
neben unsern heimischen Fuchsien eine schlanke Fächer
palme und dazwischen rankt sich das zierliche Epheu

Je nachdem es die Wohnungsverhältnisse und Geld
mitteleines Jeden gestatten kann man die Stubenpflanzen
entweder bloß auf dem Fensterbrett aufstellen oder man
kann ihnen einen besonderen Glasverschlag einen Blumen
tisch einen Altan einräumen wohl auch einige Gewächse
in Ampeln setzen Blattpflanzen mit schön gezeichnetem
Laube oder zackigen Blättern bilden auf den Blumen
tischen den zartgrünen dunkleren Untergrund von welchem
sich die Blüthen anderer Gewächse reizend abheben

L cht und Luft sind nächst Wasser und Erde die
wichtigsten Nahrungsmittel der Pflanzen Die Morgen
und Abendsonne ist unsern Stubenpflanzen am zuträg
lichsten während ihnen die glühenven Strahlender Mittags
sonne äußerst schädlich sind Beginnen die Pflanzen zu
blühen so schützen wirsie überhaupt möglichst vor Sonnen
strahlen da durch dieselben das Verblühen sehr schnell
herbeigeführt wird Wir suchen ihnen ein schattiges aber
Helles mäßig warmes Plätzchen aus und beziehen sie nur
wenig Die verblühten Blüthen schneiden wir sorgfältig
ab damit der Pflanze durch unnölhige Samenentwickelung
keine Kraft entgeht Selbstverständlich macht man dann
eine Ausnahme wenn man Samen von der betreffenden
Pflanze erhalten will

Für das wichtigste Bedürfniß der Blumen für Sie
Erde lassen wir am besten den Gärtner sorgen indem
derselbe am besten weiß welche Mischung der Pflanze am
zuträglichsten ist Manche Gewächse wollen Haideerde
Manche feingesiebte Gartenerde zu ihrer Ernährung haben
Etwas Staub von Holzkohle oder einige Kohlenstücken der
Erde beigemengt sowie eine Schicht kleiner Kieselsteine zu
unterst im Blumentopse sollen wesentlich zum Wohlbefinden
der Pflanzen beitragen Namentlich soll das letztere dem
überflüssigen Wasser den Abzug außerordentlich erleichtern
Wenn die seinen Wurzeln die Innenseite des Blumentopfes
berühren und hier einen feinen Filz bilden so muß die
Pflanze umgesetzt werden und neue Ecoe sowie einen
größeren Topf bekommen Hierbei müssen die Wurzeln
sorgsam ausgeputzt werden etwa vorhandene Negenwür
mer und Asseln entfernt und die neue Erde angedrückt
werden Das Umtopfen nimmt man gewöhnlich nach dem
Verblühen oder beim Eintritt des neuen Wachsthums also
im zeitigen Frühjahre vor

Selbst das Kind kann bei der Pflege der Stuben
pflanze viel helfen wen Vater und Mutter wie es ja
ost vorkommt wenig Zeit dazu haben Abgestorbene
Blätter und Zweige dürfen weder an der Pflanze noch
auf der Erde des Blumentopfes noch in den Untersetzern
vorhanden sein Dieselben modern sehr leicht und es
setzen sich Schimmelpilze an wodurch die Luft des Zim
mers verschlechtert wird Eine Hauptsorgfalt muß man
auf das Begießen verwnden wozu sich am besten Regen
wasser eignet Ist dieses nicht zu beschaffen so suchen
wir Wasser aus einem Bache Flusse oder Teiche zu ver
sorgen Am schlechtesten eignet sich dazn das Brunnen
wasser indem dasselbe eine Menge fremdartiger und den
Pflanzen schädlicher Bestandtheile enthält Können wir
aber kein anderes Wasser als Brunnenwasser auftreiben
so lassen wir dieses wenigstens erst einige Tage stehen
ehe wir es benutzen und belegen die Gesäße mit Holzkohle

die wir von Zeit zu Zeit erneuern Durch zu kaltes Be
gießen werden die Wurzeln erkältet und kräukeln und
schließlich geht das ganze Gewächs ein Warmes Gießen
ist aber ebenfalls nicht rathfam indem die Pflanzen da
durch zu schnellem Wachsthums gereizt werden und an
fänglich üppig emporschießen aber nach kurzer Zeit wie
der kraftlos und kränkelnd zusammensinken Am geeignet
sten ist das Wasser dazu wenn es dieselbe Wärme hat wie
in nnseren Blumentöpfen wir lassen deshalb das Wasser
stets mindestens einen Taa im Zimmer stehen ehe wir es
benutzen Während des Sommers gießen wir die Bln
men am bestens abends und mit der Brause Haben sie
Knospen oder Blüthen ss muß man das Benetzen der
Pflanzen unterlassen und das Wasser nur auf die Erde
gießeu Im Herbst Winter und Frühjahr gießt man
am besten des Morgens Ueberhaupt ist das Begießen
das wichtigste Geschäft bei der Blumenpflege und man
darf hievon des Guten weder zu viel noch zu wenig thun
Namentlich achte man daraus daß aus dem Blumentopf
kein Sumpf wird wodurch die Erde versäuert und die
Pflanze eingeht Im Sommer bei warmen Regen ist es
für unsere Pfleglinge das Beste wenn wir sie hinausstellen
Diejenigen Pflanzen welche glatte Blätter haben müssen
von Zeit zu Zeit mit einem nassen Schwamm abgewischt
oder m t einer Blumenspritze bespritzt werden

Auch unsere Stubenpflanzen haben von einer Menge
kleiner thierischer Schmarotzer viel zu leiden Da sind
z B die Schildläuse welche man übrigens sehr leicht
mit Rindenbuckeln verwechseln kann und ferner die kaum
stecknadelkopfgroße rothe Milbenspinne welche die Blätter
der Gewächse mit ihrem feinen Gespinnst überzieht und
ihre zahllose Brüt hier verbirgt wodurch die Pflanzen
ausgesaugt werden Gegen beide ungebetene Gäste hilft
am besten Tabakasche oder das Bespritzen der Pflanzen
mit einer Tabaklösung In der Erde der Blumentöpfe
siedeln sich nicht selten Regenwürmer Tausendsüße nnd
Asseln an Erstere vertreibt man am besten dadurch daß
man die Pflanzen in einen Topf mit neuer durchsiebter
Erde bringt letztere lassen sich sehr leicht dadurch entfernen
wenn man etwas feuchtes Moos auf die Erde legt worin
die Thiere sich verkriechen nd womit man sie dann weg
nehmen kann Hat ein Ameisenstock im Blumentopf seine
Wdhnung aufgeschlagen so klopft man die Erde zur Nacht
zeit in ein Gefäß mit siedendem Wasser

Die Pflege der Blumen gewährt viel Freude und na
men tlich unfere Hausfrauen sollten shre Kinder recht oft
dazu anhalten Die Kinder lernen hierdurch gar Mdnches
und werden auch von mancher unnützen Beschäftigung
abgehalten

Am öer MM und UyM
Halle 25 April
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Se Majestät der Kaiser passirte heute Mittag
2,26 Uhr von Eisenach kommend unseren Bahnhof

Parochial Verband Der Ausschuß des Parochial
Verbandes der Stadtephorie Halle a S ladet seine Mit
glieder zu der am Mittwoch den 20 April im Saale
der Volksschule stattfindenden Generalversammlung mittelst
Rundschreibens ein Gegenstände der Tagesordnung sind
Vorlegung der Verbandsrechnung pro 1890/91 und De
chargirung des Rendanten Beschlußfassung über Erhöhung
der Gemeindebeiträge für den geistlichen Penstons und
Reliktenfonds Feststellung des Etsts pro 1891/92
Antrag der Parochien St Georgen und Laurentie be
hufs Errichtung je einer Diakonatstelle an den betreffen
den Kirchen Der pro 1391 92 aufgestellte Etat balancirt in
Einnahme uud Ausgabe mir 55,400 M In den Ausgaben
figuriren folgende Beträge Stolgebühren an 5 Parochialgem
M 23766,71 Beihülfen zum Minimaleinkommen derGeist
lichen M 3069,27 Aufbesserung des Gehaltes der Kirchen
diener M 1694,53 Vermehrung der Pastoren M 5 400
Synodalkosten M 1220,86 Landeskirchl Pensions und
Reliktenfond M 16646,5 t Verwaltungsf M 2800 Zinsen
M 18400 Unvorhergesehene Ausgaben M 618,12 die
Einnahmen setzen sich zusammen aus Bestand vom Vor
jahre M 4473,13 Gebühren für außerkirchliche Handlungen
M 3911,00 Zuschuß der Staatskasse zu den Stolge
buhren M 2078,67 Kirchenzeugnisse M 922,00 Zinsen
M 186,00 Summa M 11 470,80 Die Differenz
zwischen Einnahme und Ausgabe beträgt M 43 929,20
welcher Betrag durch Umlage aufzubringen ist Laut be
glaubigter amtlicher Bescheinigung der städtischen Steuer
Receptur vom 31 März 1891 dürfte die der Kirchensteuer
pro 1891 92 zu Grunde zu legende Gesammtsteuer der
einschlagenden politischen Steuern der Verbandsmitglieder
auf rund 550 000 M zugemessen sein Demnach ist die
Umlage pro 1891/92 wie im Vorjahre auf 8 pCt der
genannten Steuern festzustellen Die Umlage würde dem
gemäß rund 44,000 M betragen Die aus dieser Er
hebung hiernach etwa resultirende Mehreinnahme ist vor
aussichtlich so gering daß dadurch eine Minderausschreibung

um auch nur Vt pCt nicht ausgeglichen wird
Mitteldeutscher Stevographeuvuud Morgen

Sonntag den 26 April Nachmittags von 3 Uhr ab
findet im Hotel zu den drei Jahreszeiten etie Versamm
lung der Vereine des 1 Bezirkes statt Ä welcher die
Tagesordnung der diesjährigen Generalversammlung des
Bundes vorberathen die 50jährige Stol e Jlt iläums
feier sowie das Verbands Wavlverfahren bt prochm und
endlich ein Wettschreiben stattfinden wird rmade der
Stenographie sind willkommen

Der Ornithologische Centralverein für Sachsen
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Die Versorgung und Bestellung des Schlosses nahm
noch einige Tage in Anspruch Endlich war ein ordent
licher Verwalter und Aufseher gefunden dem di e Leitung
und Bewirthschaftung des Besitzes anvertraut werden
konnte Die Hypothekenangelegenheiten waren ebenfalls
qeordnet und Berning konnte mit einem Gesicht der Be
friedigung und Erleichterung wieder nach der Residenz
zurückkehren

Sechstes Kapitel
Dcr erste Schnee war gefallen den Bäumen und

Sträuchern war die schwere weiße Decke die auf ihnen
ruhte noch ungewohnt denn sie versuchten zuweilen sich
schüttelnd die fremde Last von sich zu werfen dann fielen
wohl langsam und lautlos einige weiße kalte Flocken auf
den höchstens von dem Fuße eines nach Futter suchenden
Vogels entweihten Schneeteppich des Parkes Jetzt trat
der Mond aus den Wolken und während seine bleichen
Strahlen liebevoll die im Todesschlafe ruhende Natur
küßten Nahte sich holdlächelnd in einem Nebelschleier ge
hüllt der Traumgott Flüsternd schwebte er über die
wie von Diamanten übersäet schimmernden Fluren und
Felder

In der Seltburgischen Villa war ein s der Wihn
zimmer im Parterre noch nicht erleuchtet Im großen
noch aus früheren Zeiten stammenden Lehnstuhl saß der
alte Herr Seltburg gemüthlich ein Pfeifchen rauchend
am Fenster So liebte er die Dämmerstunden dunkel
still traulich

An der Wand hing ein schönes Oelgemälde einen
wundervollen Frauenkopf darstellend im hellen Haar mit
schwarzen großen Augen Seltburg betrachtete aufmerk
sam die feinen Züge sie schienen plötzlich Leben zu be
kommen und der rührende Ausdruck der den schönen
Augen eigen war schien rätselhafter zu werden Selt
burg seufzte leicht auf

Maria meine Lieblingsschwester hätte ich Dich vor
Dänem Ende noch einmal wiedersehen können

Mehr und mehr zauberte sich die schöne vergangene

Jugend vor Seltburzs Augen Wie war doch Alles einst
so anders gewesen als er noch mit seinen Eltern und
seinen beiden Schwestern draußen in der engen Vor
stadt zufrieden im kleinen Kramladen hauste Seine jüngste
Schwester Maria war immer sein Liebling gewesen Und
sie wurde schön bildschön Er sah sie vor sich im Geiste
wie sie im weißen Latzschürzchen im Laden stand fleißig
verkaufend und dabei fröhlich war wie eine Lerche im
Frühling daß es eine Lust war Doch plötzlich sie
mochte wohl achtzehn Jahre alt gewesen sein da wurde Alles
anders Maria sang nicht mehr ihre Wangen wurden
bleich sie verlor die Lust zum arbeiten oft blieb sie
länger als nöthig aus wenn man sie in die Stadt ge
schickt hatte ganze Abende weilte sie bei ihren Freundinnen
in der Stadt wie sie sagte kurzum sie war verändert
Doch die guten nichts ahnenden Eltern warfen auf ihren
Liebling keinerlei Verdacht Da plötzlich eines Tages
kam Marie nicht wkder sie war verschwunden Niemand
wußte wohin sie gegangen alle Nachforschungen blieben
vergeblich Die Eltern grämten sich darüber zu Tode
Aber sie kam nie wieder War sie gestorben verdorben
wer wußte es Zuerst zürnte natürlich Seltburg seiner
Schwester dann aber hatte er sie wie eine Todte be
trauert

Seltburg blieb ein tüchtiger fleißiger Mensch und
heirathete endlich Durch Mühe und Fleiß stieg er höher
und höher eine kleine Erbschaft käm ihm dabei gut zu
statten und nach Verlauf einiger Jahre bewohnte er mit
den Seinen bereits ein stattliches Haus in der Stadt
Von da ab wurden seine Verhältnisse glänzend ein Ge
winn kam zum Andern Eben so sehr stieg aber auch
die Einbildung und der Hochmuth seiner Frau und seiner
ältesten Tochter Beide hatten auf einmal eine gemein
same Schwärmerei für die prächtige in der vornehmsten
Gegend der Stadt sich befindende Villa gefaßt Der
Besitz sollte einem reichen ausländischen Grafen gehören
der aber nur selten einmal und dann auch immer nur
auf kurze Zeit in der Villa verweilte Plötzlich hieß es
daß der Graf am Herzschlag gestorben sei und daß die
Erben seinen Besitz in Deutschland dem Verkaufe preis
gäben Um das ewige Drängen und Quälen seiner Fa
milie los zu werden entschloß sich endlich Seltburg die

Villa zu kaufen so kam es denn daß Seltburgs diesen
vornehmen Wsitz ihr eigen nannten Diener wurde
engagirt Equipagen angeschafft Bälle und Gesellschaften
mußten gegeben werden Gelang und Tanzlehrer wurden
ins Haus genommen Anfangs ehe der alte Seltburg
sich an das neue Leben gewöhnte ging er umher wie
Einer der sich zu Hause nicht mehr recht wohlfühlt der
kein Verständniß für dies und das besitzt Später war
er glücklich wenn er im friedlichen Contor bei der Arbeit
saß und wenn man ihn möglichst ungefragt ließ Jetzt
war seine Regel Macht was Ihr wollt wenn Ihr mit
dem Gelde auskommt das ich Euch gebe, so ging es
am Besten das hatte er eingesehen

Das Stubenmädchen trat ein und setzte die brennende
Lampe auf den Tisch Seltburg legte die Hand über die
Augen denn das grelle Licht blendete thn anfangs
Dann setzte er sich an seinen Schreibtisch und begann
aus verschiedenen Fächern Briefe auszuräumen und sie
noch einmal durchzulefen

Nach einer kleinen Weile kam Hans in s Zimmer ge
stürmt lachend die kleine korpulente Mama am Arm
führend

So Mama nun fetz Dich dort gemüthlich auf s
Sopha und ruhe aus

Frau Seltburg ließ sich erschöpft auf einen Stuhl
fallen und seufzte

Nein aber Hnas was fällt Dir ein
Jetzt gar nichts mehr Mama

Hans bemerkte erst jetzt den Vater der sich halb um
gewandt hatte und lächelnd auf Frau und Sohn blickte

Ah guten Abend Papachen Du bist auch hier Na
sieh einer mal da nun ist ja die ganze Familie bei
sammen

Hans Du könntest mir wirklich einmal den Gefallen
thun Dich nun etwas weniger laut zu verhalten ich
möchte nämlich die Zeitung lesen, flötete Frau Selt
burg

Hans klappte die Absätze zusammen ließ das Pincenez
vom Auge fallen und machte seiner Mama eine
schneidige Verbeugung

Dann trat er auf den Vater zu und plauderte leise

mit ihm Fortsetzung folgt

k



And Thüringen beschäftigte sich in seiner am Donnerstag
Abend abgehaltenen Versammlung mit Ausstellungsange
legenheiten Die Einnahmen bet der letzthin hier ge
haltenen trefflichen Geflügelausstellung überragen die nicht
unbedeutenden Ausgaben so daß also ein Defizit nicht zu
verzeichnen ist Mit der Prüfung der Kasse Bibliothek
zc wurden mehrere Mitglieder betraut

I den Kaisersiilen geht der gegenwärtige reich
haltige SMplan mit dem Ablaufe dieses Monats zu
Ende und findet morgen Sonntag die letzte Nachmit
tagsvorstellung statt Vom I Mai ab werden nur jeden
Sonntag Vorstellungen veranstaltet während für einzelne
Wochentage größere Concerte und Gastspiele von Vir
tuosen und Ensemblegesellschaften in Aussicht genommen
worden sind In den Sälen selbst sollen im Interesse
des wirthschaftlichen Betriebes einige Veränderungen und
Verbesserungen vorgenommen und das Restanrant durch
die Umwandlung des Holes in einen kleinen Garten er
weitert werden Die Parterreräumlichkeiten in denen
gegenwärtig die Wiener Damen Gesellschaft Sommer mit
gutem Erfolge gastirt bleiben jedoch währenddem geöffnet
und sollen in denselben auch in der kommenden Saison
allabendlich Freiconcerte stattfinden

Viktoria Theater Auf Veranlassung der ver
einigten Leipziger VerlagSbuchhändler findet am 27 cr
im Theater Saal der Albert Halle in Leipzig eine Extra
Vorstellung des Berliner Parodietheaters statt Die
Direktion des Viktoria Theaters hat diese Gelegenheit
benutzt die Berliner Künstler für morgen Sonntag zu
einer nochmaligen außerordentlichen Vorstellung hier zu
veranlassen Zur Aufführung gelangen Die Räuber
Sodoms Ende und Der Troubadur Das Vik

toria Theater beschließt mit dieser Vorstellung die Winter
saison Wie uns mitgetheilt wird ist es ver Direktion
Herrn Herm Schröder gelungen für den Sommer ein

vorzügliches Ensemble zu engagiren und außerdem Künstler
von Ruf als Gäste zu gewinnen Zwecks gründlicher
Renovirung des Lokales und Instandsetzung des Gartens
bleibt das Theater bis zum 17 nächsten Monats ge
schlossen

Ewigkeit macht stark Die Herren Führer der
Sozialdemokraten in unserer Stadt scheinen doch nicht
so recht einig zu sein wie es bet jeder Gelegenheit an
die große Glocke geschlagen zu werden pflegt Die dies
jährtpe Maifeier hat es zu Wege gebracht daß einer der
Hauptführer Genosse Mittag in Giebichenstein die
Flinte ins Korn geworfen d h sein Amt als Fest
Zomiteemitglied niedergelegt hat Man hatte ihm aber
auch zuIsehr zugesetzt und ihm indirekt den Vorwurf ge
macht daß er bei dem Volksfeste in der Haide verdienen
wolle Das engere Komitee hatte nämlich nur einige
Restaurateure Viktualienhändler Cigarrenhändler Wurst
händler zc die sämmtlich Genossen sind mit der leib
lichen Versorgung der Tausende von Menschen betraut
welches Vorgehen in einer Versammlung scharf gerügt
und als ein einseitiges bezeichnet wurde Es wurden
dem Komitee noch mehrere Genossen hinzudeputirt
wodurch sich namentlich Genosse Mittag beleidigt fühlte
und diese Angelegenheit in einer späteren Versammlung
zur Sprache brachte Da auch diese Versammlung entgegen
seiner ausgesprochenen Ansicht das Vorgehen der vor
angegangenen Versammlung billigte erblickte Genosse
Mittag ein Mißtrauensvotum darin und dankte ab

Der elektrische Betrieb der Stadtbahnlinie Bahn
Hof Schmiedstraße ist gestern in seinem vollen Umfange
eröffnet worden Der regelmäßige Betrieb der Strecke
umfaßt vier Wagen Die Wagen nehmen die scharfen
Kurven auf dem Riebeckplatze nach dem Bahnhofvorplatze
ohne jede Schwierigkeit und es gehört jetzt schon zu den
Seltenheiten daß einmal das Rädchen a der Oberleitung
entgleist Geschieht dies dennoch io erfolgt durch eine
sehr einfache Vorrichtung die schnelle Wiedereinführung
Das Funkensprühen an der Oberleitung hat bereits etwas
nachgelassen nur hin und wieder beim Durchfahren von
Luftweichen sind Strahlenbündel bemerkbar Das Geräusch
das wir in unserer Nummer vom Freitag erwähnten ist
immer noch vorherrschend dürfte sich aber mit der Zeit
doch vermindern

Konkurs Das hiesige Kgl Amtsgericht eröffnete
das Konkursverfahren über das Vermögen 1 des Schäfte
steppers Wilh Rößler Hierselbst Kuhgasse Konkursver
walter Herr Inspektor Ed Peuschel hier 2 des Kauf
manns Louis Mauß Hierselbst Schmiedstraße Konkurs
verwalter Herr Kaufmann Franz Krug hier

Die Saale ist aufs Neue gestiegen und hat die
tiefer gelegenen Gegenden unter Wasser gesetzt Eine Ge
fahr ist damit indeß nicht verbunden

Feuer In dem Schaufenster des Blumengeschäfts
von A Tomala in der gr Ulrichstraße brach gestern
Abend Feuer aus und richtete erheblichen Schaden an
Die herbeigerufene Feuerwehr vermochte den Brand schnell
zu löschen

Ertappt Den kürzlich auch hier aufgetretenen Hoch
stapler welcher es namentlich ans das Erschwindeln werth
voller Uhren abgesehen hatte hat das Geschick endlich in
Göttingen erreicht Der freche Patron nannte sich ver
schiedentlich Baron v Wangenheim Student Lotze Stu
dent Deutsch u s w trat äußerst gewandt und sicher
auf und prellte in den verschiedensten Städten u A auch
hier die Uhrmacher die dann das Nachsehen hatten Auf
die erschwindelten Uhren lieh er sich von Gastwirthen bei

denen er eingekehrt war Geld unter dem Vorgeben daß
er erst Geld von zu Hause erhalte und dann die Uhr so
fort einlösen werde Als er dieser Tage in Göttingen
bei einem Uhrmacher denselben Schwindel versuchte und
sich v Wangenheim nannte welche Familie der betr Uhr
macher genau kannte schöpfte dieser sofort Verdacht lehnte

das Geschäft ab folgte ihm jedoch nach dem Bahnhof
und veranlaßte hier die Haftnahme Unterwegs hatte der
Bursche eine goldene Uhr von sich geworfen die indeß
wieder gefunden wurde Bet seiner Durchsuchung wurden
u A Visitenkarten auf den Namen Lotze bei ihm vorge
funden Hoffentlich wird der moderne Jndustrieritter für
längere Zeit seinem gefährlichen Treiben entzogen

Durchgegangen Bon der Magdeburger Straße
aus ging gestern Nachmittag ein ohne Beaufsichtigung
gelassenes Droschkengespann durch Die Thiere eilten In
fliegender Hast durch die Marien und Dorotheenstraße
hier stürzte die Droschke um und wurde nun von den
Pferden weitergeschleift so daß Fenster Verdeck Räder
u s w vollständig demolirt und auch die Pferde welche
durch Passanten zum Stehen gebracht waren verwundet
wurden Ein weiterer Unfall der bet dem starken Ver
kehr leicht möglich wäre ist glücklicherweise nicht zu be
klagen

Unfälle Gestern Nachmittag kam auf einem Neu
bau an der Wuchererstraße ein Unfall insofern vor als
beim Emporheben eines Richtbalkens ein Theil der Leute
den Stamm wieder fallen ließen und der Zimmermann
Sch von hier unter denselben gerieth Der Bedauerns
werthe mußte nach der königl Klinik gebracht werden
Der 8 Jahre alte Sohn des in der Sophienstraße wohn
haften Arbeiters M erlitt gestern Abend durch unglücklichen
Fall beim Spiel einen Ellenbogenbruch

Ermittelt ist die unverehelichte P welche einer
Anwolznerin ver Sophienstraße Geld und andere Sachen
entwendete und dann flüchtig geworden war

Gestohlen wurden aus einer Wohnung in der Meckel
straße ein grauer Sommerüberziehsr mit schwarzem Futter
von der Wa chleine auf dem Grundstück große Stein
straße 20 ein Rock und eine Weste aus einer Wohnung
am Grasewege ein Mahagonistuhl mit Rohrgkflkcht
aus einem Hausflur in der Poststraße ein eiserner Ab
treter aus einem Grundstück am Harz zehn edle
Tauben aus einem Hofraum am Steinthor zwei Wein
fässer gez U S 8 N 1732 und 1309

Aus dem Leserkreise
Halle 25 April

Vorgestern fand in der Magdeburger Bierhalle eine öffent
liche Versammlung des hiesigen Vereins für Naturheilkunde statt
für welche Herr G Picken einen Bortrag über Approbirt
oder nicht approbirt angekündigt hatte Redner entwickelte die
als enorm geschilderten Vortheile der arzneilosen nur auf An
wendung der von der Natur selbst vorgeschriebenen reinen
Mittel als Dampfbäder Massage u s w beruhenden Heil
weise gegenüber der das Volk bethörenden veralteten allopa
thischen Therapie Mit überzeugender Rednergabe wies er die
Approbation als etwas den Zeitverhältnissen nicht mehr Ent
sprechendes nach und stellte die Fähigkeit eines approbirten
Arztes die Behandlung am Krankenbett zu leiten um lo mehr
in Frage als die prüfenden Autoritäten selbst sich mit einander
in Widerspruch befänden Zur Jllustrirung der Ansicht daß
die arzneilose Heilweise die jetzt allein berechtigte sei und daß
die noch herrschende wissenscha tliche Heilkunst ihrem Bankerott
entgegengehe führte Redner zwei Krankheitsfälle an die nach
fruchtloser Behandlung seitens mehrer hiesiger Allopathen die
wie Vortragender sich ausdrückte nicht einmal die rechte
Diagnose zu stellen im Stande waren durch ihn den Vertreter
der arzneilosen Heilweise eine bedeutende Besserung erfuhren

Im Anschluß an diesen Vortrag erging sich Redner gelegent
lich einer Erwiderung auf eine Bemerkung des Vorsitzenden
wiederholt in phrasenhafte Lobeserhebungen über die Natur
heilkunde wobei er sich u a die Aeußerung erlaubte Kaiser
Friedrich ist das Op er wissenschaftlicher Experimentirkunst ge
worden

Wir halten es für unsere Pflicht ein derartiges von völliger
Verständnißlosigkeit auf medizinischem Gebiete zeugendes Urtheil
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen R S

Provinz und Reich
K Merseburg 24 April Unsere Herren Sozialdemokraten

baden eine arge Schlappe erlitten Gestern Abend war mit
Viel Geschrei vorher eine öffentliche Volksversammlung nach
der Kaiser Wilhelms Halle einberufen in welcher der be
kannte sozialdemokratische Agitator Genosse Ad Hoff mann
aus Zeitz seines Zeichens Vergolder jetzt Redakteur eines
sozialdemokratischen Blattes von untergeordneter Bedeutung
früher in Halle von den dortigen Genossen indeß aufgegeben
über die kürzlich hier gehaltene Versammlung sämmtlicher hie
siger Parochialvereine sprechen wollte Der besonderen Ein
ladung an die hiesigen Herren Pastoren in dieser Versammlung
zu erscheinen waren diese mit wenigen Ausnahmen gefolgt
Doch nicht diese allein sondern wenigstens 500 Bürger c
waren der Aufforderung des Herrn Rechisanwalts Woelfel
hier gefolgt und hatten sich zu der Versammlung eingefunden
So mochte denn ungefähr die Hälfte der Erschienenen aus
Sozialdemokcaten die andere Hältte aus Nicht Sozialdemokra
ten bestehen Nachdem der Emberufer die Versammlung er
öffnet und um Vorschläge zur Bildung des Bureaus ersuchte
ging der Spektakel los denn gegen die vorgeschlagenen Sozial
demokraten erHoden die Gegner heftigen Einspruch was von
Seiten der Sozialdemokratin wiederum mit Lärmen beantwortet
wurde Da sich der Skandal nicht legte so löste der über
wachende Polizeibeamte die Versammlung sogleich wieder auf
Man mußte daher auf das Vergnügen den Genossen Hoff
mavn zu hören verzichten

K Roszlebeu 24 April Ein hiesiger Oekonom hatte es in
letzter Zeit mehrfach unternommen dem hiesigen Publikum
billiges Fleisch zu liefern indem er mehrere Schweine hinter
einander zum Verkauf schlachten ließ und zwar verkaufte er
das Pfund Fleisch zu SS Pfg und die Wurst zu 65 Psg Das
war nun natürlich den hiesigen Fleischern wenig angenehm und
gaben sie ihrem Unmuth jüngst auf eine Weise Ausdruck über
die sich das beteiligte Publikum nur freuen kann Sie ließen
nämlich kurz vor dem bekannten Verkaufsterwins des neu
erstandenen Concurremen durch die ortsübliche Schelle bekannt
geben daß sämmtliche Fleischer das Schweinefleisch nunmehr
das Pfur d für 50 Pfg und die Wurst für 60 Pfg verkaufen
aber nur auf 2 Tage Es wird nun zu diesem Vorkommnis
mitgetheilt daß der betreffende Oekonom dennoch sein Fleisch
losgeworden ist daß aber auch die Fleischer nicht viel übrig
behalten haben dürften denn das Publikum habe die kurze
Zeit der billigen Fleischpreise für sich nachdrücklich wahrgenom
men Der Concurrenzkampf ist aber noch nicht beendet denn
der Oekonom will weiter schlachten und nun ist man gespannt
ob die Fleischer die billigen Preise halten werde Im Inter
esse der Bevölkerung wäre es zu wünschen

Schönebeck 24 April Für den Bau eines neuen Rath
hauses in unserer Stadt soll ein Preisausschreiben erlassen

werden Es werden drei Preise in Höhe von 800 RW und
300 Mark ausgesetzt

S Weimar 24 April Der steckbrieflich verfolgte Rechts
anwalt Siegen hat Mündelgelder unterschlagen Angeblich
hätte Siegen vor Kurzem von befreundeter Seite 10 000 Mk
zur Ordnung seiner mißlichen Prrvatvcrhältnisse erhalten wäre
aber mit denselben verschwunden Siegen hat sein Amt als
Rechtsanwalt mit beträchtlichen Schulden aus femer Studien
zeit angetreten Seine Praxis war nicht groß aber mit gutem
Willen und Energie hätte er trotzdem in eine bessere Lage
kommen können Im Uebrigen ist es heute für einen jungen
RechtSanwalt in hiesiger Stadt sehr schwer es zu einer ein
träglichen Praxis zu bringen denn die Zahl der hiesigen An
wälte beträgt nicht weniger als 19 und ist sicher zu groß für
die Stadt

Eisenach 24 April Der Kaiser verblieb bis nach der
Frühstückstafel auf der Wartburg und machte dann einen Spa
ziergang mit dem Großherzog Um 7 Uhr ist Diner Um
10 Uhr erwlgt der Aufbruch zum zweiten Jagdausflug

SS Eisenach 23 April Großes Aussehen erregt in
unserem Nachbarort Miehla die gestern erfolgte Verhaftung des
dortigen Pfarrers Dr Plaschke der zur Untersuchungshaft in
das hiesige Landgerichtsgetängniß verbracht wurde Obwohl
der geistliche Herr eine sehr gut doiirte Pfarrstelle hatte scheint
er nicht ausgekommen zu sein denn er soll das Kircheuver
möaen recht beträchtlich angegriffen haben

l I Gotha 24 April Gestern wurde der ungelähr 40 Jabre
alte Einwohner B in seiner Scheune an einem Peitschenriem n
erhängt aufgefunden Da der Lebensmüde in guten Verhält
nissen lebte so kann das Motiv der unglückseligen That nur
in augenblicklicher Geinesumnachtnng gesucht werden

Gera 24 April Gestern hat ein mit seinem Lohn nicht
zufriedener Maurer den Bauunternehmer I derart mit der
Faust ins Gesicht geschlagen daß das Auge ausgelaufen sein
soll Der Lohn wird davon wohl nicht besser werden

Gera 24 April Ein hochgelehrter Veteran stellte un
längst m Jena die Doktorfrage auf Welcher Unterschied ist
zwischen dem Zaren und ven regierenden Fürsten von Reuß
ält und jung Linie Die Antwort war Der Zar ist der
Herr aller Reichen der Fürst Heinrich XtV ist der Herr einiger
Reußen und der Fürst älterer Linie ist der Herr un einiger
Reußen im Hinblick auf die schroffe Parteispaltung in Greiz
Einer von den genannten drei Souveränen hörte zufällig de
Kalauer mit an und entfernte sich lächelnd Leider ist das
Prädikat un emiq auf die Reußen nicht allein anzuwenden

Heiligenstadt 24 April Als gestern Nachmittag das
3 /,jährige Töchtern des Arbeiters Johannes Baumgarten in
der Nähe der Restauration des Herrn Franke an der Geislede
spielend verweilte stürzte es Plötzlich iu das gerade sehr tiefe
Wasser Ehe gleich auf lein Hilfegefchrei Leute herbeilten war
es schon unter dem Mühlrads weg bis hinter das Hans des
Herrn Böttchermeisters Jodokus Fromm fortgerissen Herr
Fromm ein bereits bejahrter Mann der die Lkbensge ahr des
armen Wesens lab sprang ohne Bedenke in dle Flut und
zog das schon vollständig erstarrte Kind heraus um es der
jammernden Mutter zurückzubringen Dem hinzugezogenen
Arzte gelang es das Kind wieder ins Leben zurückzurufen
und hofft man auch dasselbe wieder aanz herzustellen

Leipzig 25 April Gestern Nachmittag hat sich in der
Dorotheennraße in Gohlis ein zehnjähriger Schulknabe Sohn
eines Maurers erhängt Was das arme Kind in den Tod ge
trieben hat ist noch unbekannt Gestern Vormittag hat sich
in seiner in Gohlis gelegenen Wohnung ein Lieutenant des
134 Infanterie Regiments durch Erschießung entleibt Die
Aufhebung des Leichnams erfolgte durch die Militärbehörde
Was den Bedauernswerthen zu der entsetzlichen That veranlaßt
hat ist unbekannt

Leipzig 25 April Am Donnerstag Abend hat sich ein
26jähriger Handlungscommis aus TannenbergSthal auf der
VerbindunSsbahn bei Sellerhausen vom Blitzzug Ho Berlin
überfahren lassen Die Aushebung des Leichnams si er olgt
das Motiv der grausigen That unbekannt Auf Rkyuisttion
der hiesigen Staatsanwalischsit wurde gestern em von der
Staatsanwaltschasr in Halle wegen Nothzucht steckbrieflich ver
folgter Schuhmacher aus Brand polizeilich in hiesige Stadt
ermittelt und fettgenommen

s Laurahütte 24 April Die schwarzen Pocken sollen
jenseits der russischen Grenze ausgebrochen sein Von Seiten
der russischen Regierung ist wie es heißt angeordnet worden
daß Halbpässe nach Russisch Polen bis auf Weiteres nicht ver
abwlgt werden dürfen Diese Maßregel ist deshalb getroffen
worden um eine Einschleppung und Weiterverbreitung der
Krankheit zu verhindern

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Rom 23 April Sudermanns Drama Sodoms Ende

ist hier im Valle Theater vollständig abgefallen

Gemeinnütziges
Bereitung des sogen Waldduftes Um den frischen Geruch

des Waldes zu imitiren stelle man sich in nachstehender Weise
eine Flüssigkeit her Kiefern und Tannenzapfen welche eben
beginnen braun zu werden und Wachholverbeercn von ver
schiedenen Reifegrad werden im Frübmhr gesammelt d e Zapien
klein geschnitten mit den Beeren in Flaschen gethan Wgrädiger
Spiritus darauf gegossen nnv die haschen gut verkorkt damit
der Spiritus nicht Wasser anzieht Schon nach einigen
Monaten ist die Flüssigkeit so inienko riechend daß ein Thee
löffel voll in der Stube uevprengt genügt u n letzterer den
angenehmen Nadelwaldgeruch zu verleihen

Vermischtes
Rom 23 April Der Minister des Innern Nicolera

erklärte in der Kammer die Ursachen der Exolosion seien vor
läufig noch unbekannt doch nichts scheine bisher den Verdacht
aus Verübung eines Verbrechens zu bekräftigen er hob die
enthusiastische Kundgebung hervor welche die Bevölkerung dem
an die Unglücksstätte eilenden König vecanstalleie Der Hclden
muth des Hauptmanvs Spaccamela verdiene den Dank der
Nation Der Minister erzählte weiter die Zahl der Verwun
deten betrage 265 70 seien schwer verletzt sieden Leute aber
todt für die Beschäoigien we de ein Gesetzentwurf eingebracht
werden Der Kriegsminister sagte der Pulverthurm enthielt
265 Kilogramm Pulver dock nur Rohmaterial weder Dynamit
noch Balistit Hauptmann Spaccamela welcher des eigenen
Todes gewärtig alle Anstallen zur Rettung seiner Unter
gebenen traf sei ein Held er hoffe daß obwohl der Tapfere
eine tiefe Kopfwunde erlitten habe und noch bewußtlos fei
dieser dem Vaterlande werde erhalten werden Siacci forderte
den Kriegsminister auf die Vorräthe an Pulver in den anderen
Pulvertbürme und Forts zu vertheilen lonst bleibe die Siadt
in dauernder Beunruhigung Der Vatikan sieht wie zer
schossen aus alle seine Fenster sind zertrümmert

Petersburg 22 April Auf der Jwangorod Dombrower
Eisenbahn sind dieser Tage schsn längere Zeit betriebene Miß
bräuche des Zugpersonals aufgedeckt worden das die Ober
kondukteure an der Spitze zahlreiche Pass giere ohne Billets
beförderte Einen Theil der Schuld an diesen Mißbrauchen
trägt die mangelhaste Kontrolle es sind auf der ganzen Strecke
von 450 Werst nur 2 Kontrolleure

K Petersburg 22 April Die beiden Gesellschaften für
Walstschfang sind entschlossen ihre Geschäfte an der Murman



Me nach einer 8jährigen Thätigkeit endailtig zu lignidiren
Ein Theil ihrer Dampfer ist bereits norwegischen Walfisch
liiMn verkauft Ebenso stellt auch die Petersburger Mch
smggeielllchaft Rybak ihre Thätigkeit an der Biurmanküste
i einen Theil ihrer Handelsschiffe hat sie bereits an das Aus
land verkauft An der Murmanküste bleibt mithin keine einzige

Me Gesellschaft mehr bestehe
Paris 23 April Der Prozeh gegen die 18 wegen Ver

edens gegen die Sittlichkeit in einer Badeanstalt der Rue de
Wtbievre verhafteten Männer sMet in diesen Tagen vor dem
hiesigen Polizeigerichte bei verschlossenen Thüren statt Drei
der Angeklagten sind über 20 4 über 30 7 über 40 3 über
W und einer 64 Jahre alt Sechs sind Rentiers drei Kammer
diener zwei Geschäftsleute einer Koch einer Stallknecht einer
Schriftsteller einer Inhaber eines Modegelchäfts endlich findet
sich unter ihnen der Besitzer des Bades und ein Badediener
Fsst alle Angeklagten sind verheirathet und Familienväter und
eS ist bisher nichts Nachteiliges über sie bekannt Nußer 12
Franzosen befinden sich unter ihnen zwei Amerikaner zwei
Wsser ein Engländer und ein Schweizer

TeZegraMMS M5d letzte MachxKchtAA
sj Berlin S5 April Der Tod überraschte

Moltke in feinem Arbeitszimmer in Berlin nachdem
er kurz vorher mit grösstem Appetit sein Abendessen
verspeist hatte Nachmittags hatte der Verstorbene
einer Sitzung im Reichstage und im Herrenhause bei
gewohnt Sofort nach Bekanntwerden der Trauer
mchricht versammelte sich die gesammte Generalität
im Sterbehanse Generalstabsgebäude und verweilte
dort bis heute 2 er früh Der Tod erfolgte völlig
schmerzlos

Kassel Ä4 April Die diesjährige Generalver
sammlung des evangelischen Bundes findet hier vom
10 12 Oktober statt
iHamburg ÄS April An die Land und Plan

tagengesellschaft für Kamerun ist seitens der Reichs
regierung die Aufforderung ergangen ihrerseits für
den demnächst zusammentretenden Kolonialrath vier
Personen vorzuschlagen vou denen alsdann der Reichs
kanzler zwei auswählen wird die zu den Berathungen
des Kolonialrathes hinzugezogen werden sollen
mi Wien SS April Der serbische Finanzminister

Buitsch ist gestern von Wien abgereist und begiebt
sich direkt nach Petersburg Derselbe wird auf der
Rückreise Berlin berühren In Vierzeh Tagen wird
Herr Buitsch hier zurückerwartet worauf die öster
reichisch serbischen Handelsvertragsverhandlungen
ihren Ansang nehmen werden Eine günstige Ein
leitung zu denselben dars man in dem Umstände er
blicken das die Vorbesprechungen Vuie im Ministerium
des Aeusxeren Kaluocky über die Frage der serbischen
Konsumsteuer welche den Verhandlungen besonders
hindernd im Wege stand zu einem befriedigenden
Resultat geführt haben

Petersburg A4 April Der Kontrakt bezüg
lich der Uebernahme der nenen dreiprozentigen Kon
verfionsanleihe ist gestern von sämmtlichen Betheilig
ten unterzeichnet worden

r Belgrad Ä4 April Die serbische Regierunghat alle serbischen Konsuln hierher berufen um den
selben neue Instruktionen zu ertheile

r Belgrad 24 April König Alexander wird
sich im Juli nach Paris begebe und daselbst einen
Monat verbleiben Regent Protitsch wird den König
begleiten

Zu den Handelsvertragsverhandlungen
Paris 24 Aprtl

Aus guter Quelle wird uns mitgetheilt daß die von
der deutschen Regierung bereits angeknüpften Verhand
lungen mit den nach Analogie des deutsch österreichischen
Handelsvertrages zu behandelnden Staaten bis jetzt guten
Erfolg haben Es schweben übrigens auch Verhandlungen
zwischen Berlin und Petersburg die nicht aussichtslos
sind Man scheint in Berlin eine Formel dafür gesunden
zu haben die den Schweinecxport Italiens nach Deutsch
land erheblich erleichtern wird ohne daß Frankreich die
Meistbegünstigungsklausel für sich in Anspruch nehmen
kann wie denn die Abmachungen Deutschlands mit sämmt
lichen anderen Staaten sich auf solche Artikel beziehen
bezw derartig abgefaßt sind daß sie Frankreich nicht zu
Gute kommen Die kommerzielle Jfolirung Frankreichs
wird daher eine vollständige werden Man wird in Frank
reich nicht auf die Böswilligkeit Deutschlands anläßlich
dieser internationalen Abmachungen hinweisen können da
vor einiger Zeit Frankreich von der deutschen Regierung
Vorschläge gemacht wurden mit ihr Hand in Hand zu
gehen Auf diese Vorschläge hat Frankreich nicht einmal
geantwortet Unser Gewährsmann betonte ausdrücklich
daß in Berlin Alles geschehen werde um namentlich den
Export Italiens nach Deutschland zu heben

Uebrigens erfahren wir aus kompetenter italienischer
Quelle daß man sich in Rom absolut nichts von Frank
reich mit Bezug auf Erleichterungen der Handelsbezieh
ungen beider Länder verspricht da die Pariser Regierung
nur dann bei der Kammer hierfür Geneigtheit finden wird
wenn sie mit dem ls,it socompli des Austritts Italiens
aus der Tripelallianz hervortreten könnte Die hiesige
politische Vertretung Italiens aber hat das französische
Kabinet darüber nicht im Zweifel gelassen daß dies nicht
der Fall sein wird

den

Mai ge

belgische
gleichfalls

Witte 24 April Die Nachmittagsschicht der Zech He
lene Mitten ist nicht augefahren Bei Langendreer sinken
angeblich die Zechen Bruchstraße Colonia Neu Jserlohn
Vollmond Heinrich Gustav Die Anzahl der Ausstän

digen soll 20,000 betragen
Dresden 24 April Die Polizeibehörde verbot

beitervereinen und Gewerkschaften den für den 3
planten öffentlichen Umzug

Brüssel 24 April Wie verlautet wollen die
Bergleute in Folge des westfälischen Grubenstreiks
die Arbeit einstelle

Paris 24 April Minister Ribot empfing heute den ita
lienischen Botschafter Menabrea Man glaubt Frankreich
werde demnächst die gegen Italien errichteten Kampfzölle er
mäßigen

Belgrad 24 April Aus Sophia erfahren wir von gut
unterrichteter Seite daß bei einer vorgestern in Bukarest in
der Wohnung des hier verhafteten Sekretärs Wladigerow vor
genommenen Haussuchung Schriftstücke welche verschiedene
russische Persönlichkeiten kompromittiren sowie eine größere
Baarsumme mit Beschlag belegt worden sind Ferner ist fest
gestellt worden daß Wladigervw welcher vor einem Jahre vom
Fürsten Ferdinand die Erlaubniß und große materielle Unter
stützung erhalten hatte um sich zwei Jahre lang in Frankreich
diplomatischen Studien zu widmen dieses Land gar nicht be
treten sondern die ganze Zeit in Odessa und Petersburg im
Verkehre mit oen dortigen panslawistischen Persönlichkeiten zu

gebracht und als Mittelsperson einer weitverzweigten mit dem
Attentate gegen Stambulow jedoch nicht zusammenhängenden
Verschwörung gegen sein Vaterland gedient hat
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Berliner Börse
vom 25 April 1891

Deutsche Fonds
Deutsche Reichs Anleihe

do dodo doPreuß consol Staats Anleihe

do dodo doNreuß Stoais Sch Sch
Preuß Staats Anleihe v 1855
Beri Stadt Obligationen
Hallesche Staöt Anleihe
Hamburger Staats Aul V 86
M zr Z Anleihe
EiMiche Staaten ente

do Staats Anleihe
Westpreus Prov Odl

v
Z

3

4

3/
3

3V
3 k
37
3V

3

3

3

3V
37

1V6 00B
S9,20B
85,80bz

105,50G
99 Z0G
65,75B
99,90b

172,90 B
97,00bzB

95,25G
87,75G

95 2SG

Pfandbriefe
Landlchaftl Central

do dodo doPolen che
Sächsische
Ostpreutz Pfandbr
Westpreuß do 1 u II

Nentenbriefe
Pammersche
Posensche
Preußische
Sächsisch
Schiesische

Prämien Anleihen

Ausländische Fonds
Bukarester Stadt Anleihe 5
Wech Gold Anleihe 5
do kons Gold Rente 4

Italienisch Rente 5Kovenhagener Stadt Anleihe 37
Waboner Stadt Anleihe 4
Mexikanische Anleihe 6
do Si Eisenbahn Anleihe 5

Norwegische Anleihe 3
Oesterreich Papierrente 4/g

do Silberrente 4ds Goldrente 4HoüuMsche Anleihe 1888 89 4V
Römische II/I V St Ant 4
Ziumän Staats Rente fund 5

do amortdo Rente
W Engt Anleihe 1880

do Orient Anleihe II

do do IIIdo Präm Anl V 1864
do do 1866
do Rente 1883
do Nikolai Oblig
do Anleihe von Z 889 cons

ikch Bodenkr Pldbr

do dodo Centr, Todenkc, Pfdbr
Serbische amort Rente

do Wenb Hyp Oblig
Tmkiiche Zoll Oblig
AiiW Goldrente

do Gol Jnv, Anleihe
do Kapier Rente
do Etsenbahn Gold Anl
Deutsche Msenbahu Stamm

Wnburg Zeitz
Doriwund Enschede
EuiiwLübeck
Franks Güterb
Lübeck Bücheu
Moivz Ludlvigshasell
Mariendurg Mlawka
Mpreußilche Südbahn
Saaibahn
Weimar Geraer
Wmabahn

4

4

5

5

5

s

6

4

4

5

4V
5

5

5

5

4

47
5

97 60G
S7,75bzG
68,60B
92 90G
94,75G
7i,10bz
89,40bz

77 25bz

80 90bzB
8 ,00bz
98,00B
80,50bzG
83,30bzG

101,10bz
100,00B

86,5Nbz
99,20bz
75 50G
75,7SG

183 50G
168 25G
106,20bzG
99,20bz
99,S0bz

112, G
101 50bz
94 Z5G
91 25G
93,80bz

932Sbz
100,S0bz
88,90bz
102 30B

Aktien

4 103 bz
3V 96,30bzG

3 35 25bzG
4 101,80G
4 101,50

3 96,5 lG
31 96 75B

4 102,50bz
4 102,40bz
4 102,40bz
4 10Z,40bzG
4 U2,40dzG

Eisenbahn Obligationen
37 97,80G
4 106,00G

3

4

Berg Märk III u L
Braunschw Eisenbahn Pr
Magdeb Wittenderge
Mainz Lud w gar 68 69
do 1878erdo 1874erMecklenb Friedr Franzh

Oberschles gar llt D
Ostpreußische Südbahn

Bad Prännen Anietge 1867
Layernche Pr Anl v 1866
Braunschw 20 Thlr Loose
Köln Mind 3 Pr Anl
Meininger 4 Pr Pfdbr
Meininger 7 fl Loose
Oldenb 40 Thlr Loose
Türken Loose
Barletta 100 Lire Loose

4

4

3

4

137 40bz
140,20b i
t 4 20G

i137,40bz
128 00B
27,40b

129,003
75,75bz
4ö,80bz

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe
Deusche Grundschuld Ban

do Hyp Bk Berlin
do do MeinGoth Pr Pfdbr I abg
do do II abgdo III rzb zu 110 abg
do IV rzb zu 110 abg
do V do abgHamb Hyp B Pfdbr

Pomm Hyp B III IV
Preuß Bodencr H Psdbr

do
Preuß Vyp Nct, Pfdlir
Preuß Centralbodencr

do Hyp, Vers Pf
Rheinische Hyp Bank

do doSüddeutsche Bodencredit

4

4

4

3V
3

3V
3V
3V

4

4

4

ZI
4

4

4

4

3V
4

100,80 bzG
101,25bzG
10l30bzG
113 70G
108 50 G

99 50G
93,50G
96 00G

101,30bz
00 80bzG

I02,50bz
95,00bz

101 30bzG

101,60 bz
100,9 bz
94 10Z

100,80G

Albrechtsbahn aararttirt 5 91,50G
Böhmische Nordb Gold 4 00,80G
Buschtiehrader Gold 4 1Gl,b0bzG
Galiz Karl Ludwigsb v 1890 4 87 80B
Italienische Eis Obl 3 57,00GKronprinz Rudolf 84 4 8L 30G
Oesterr Staatsb 1385 3 79MG
Oestr Süd Bahn Lomb 3 65,75bzG
Jwangor Dombrowo 4 10l,8 bz
Große Russische 3 85,00dzG
Karsk Kiew 4 95 00 KMosco Rjäson 4 95 50GRjäsan Kozlow 4 94 80GSchnja Jwanowo 5 100,50bzRufs Südwestbahu 4 97 20bz
Wladikawskas gar 4 9S 90GWarschau Wien 4 99,50bzZarskoe Selo 5 95,40 B

Bank Aktien
Zinsen zu 4

Deutsche
Eisenbahn StKMM Prwritäts Aktien

SV,
107F0bz4

IV2 55,00dzG
5 94,60bzG
7 170, 0bz
4 119,7Udz

76,30bz
3 92,80bz

V 39,60G
0 23,75bzG
3 78,80bz

Dorim Enschede 4

112 40bzMarienburg Mlawka 5

Ostpreußische Südbahn 5 114,50bzB
Saalbahn 47 104,50bzG
Weimar Gera 4 96,75B

Ausländische Eisenbah Stamm Aktien
Aussig Teplitz 20

220 90GBuschtiehrader Bahn 9

Dux Bosenbach 7 /2 255,50 T
Gal Karl Ludwigsbahn 4 93,90bz
Gothardtbahn
Jtal Mittelmeerbahn 67
Kursk Kiew 52

79,10bzOesterr Lokalbahn 4

do NordwestbahN 47 93,00bzG
do Staatsbahn 2 o 109,30bz

Russische Gr E B 635 133,S5bz
do Südwestbahu 535 91,90bz

Schweizer Central
do Union 5 118 G

Südösterr Lombardisch 17s 50,50bzB
Warschau Wiener 15 243,25G

4

4

3

3V
4

102,00G

10350B

AnHalter Kohlenwerke
Bochum Gußstahlfabnk
Consolidation
Courl
Dannenbaum Akt
Donnersmarckhütte

Dortm Bergb llt L
do Union St Pr A 6 /o

Eschweiler
Gelsenkirchner
Harpener Bergbau
Hibernia
Hörder Hütten couv

do do Pr, AktEönigs und Laurahütte
Louise Tiefbau St Pr
Lauchhammer conv
Oberschl Eisenb Bed

do Eisen Jnd
Pluto St Pr
Rtebeck Moutan Werke
Rositzer Kohlen
sächs Thür Braunkohlen
Westeregel Alkali

Berliner Bank
Berliner Handels Ges

do Jnternat Bk
Breslauer Diskonto Bk
Darmstädter Bank
Deutsche Bank

do Genossenschaft
do Grundschuldbank
do Hyp Bk 60proz,

Disconto GesMchalt
Dresdner Bank
Geraer B nk
Gothaer Grund Kredit Bk

do junge 40proz
Hannoversche Bcaik
Leipziger Credit Anstalt
Magdeburger Bankverein

do Privatbank
Mcining Hyp Bk 50proz
Mitteldeutsche Credü Bk
Nat onalbank f D
Norddeutsche Grundcreditbank
Oesterreich Credit Anstalt
Preuß Bodencredit Anstalt

do Ctr, Bod 50proz
do Hypolh Akt Bauk
do Hhp Vs G 25proz

Reichsbank 3V Proz
Sächsische Bbank

8

9

6

6

9

10
7

6V
6

11
10
0

0

0

5

12
6

6

5

6

9

0

10
7

10
SV

8

881
6

112,50bz
l46,25bzG
102 25bzG
104,Z0B

54 ö0bzG
126 25bzG
116 00G
l11,50bz
195,75bz
146,75bz

68,00bzG
89 50bz
95 50B

112,00bzG
199,75G
109 50G
106 20G
102, bzG
103,70bM
125 25bzG
87, bz

164,40dz
124 90G
154 10G

109,80G
143,10bzG
116,25bzG

Bergwerks Aktien
6

10
21
12
10
6

10
4

11V
12
15
19
1

6

1t
13
13
5

14
25
15

5

9

10

94,25 bzG
128,75bz
175,00bzG
88,75bz

122,10bzG
31,75bz
85 25bzG
67,60bz

132 25bzG
154,55dzG
176,60l zG
165,00bzN
21,25 zG
5t,50bzG
124,25bz
155 50b

67 20ZzG
135,0 bzG
156,60bz
174,S0bz
83 50G

150,50G
1öv,30G

Industrie Aktien
Allg Elektr Ge Edis
AnHalter Maschinenb, A
Berliner Elektr Werke
Berl Masch Schwarzkopff
Tröllwitzer Papierfabrik
Deutsche Kont Gas
Eilenbmger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Gruwn Werk
Große Berlin Pkerdeb
yildebrand iche Mühlenwerke
Halleiche Maschinenfabrik
Körbisdorfer Zuckerfabrik
Kette Elbschifswhrt
Leipzig R ebeck Br
Leopoldshall chem Fabr
Norddeutscher Loyd
Pommersche Maschienensabrik
Rositz Zucker

Saline Salmngen
Thüringer Salinen
Staßfurter chem Fabr
Zsitzer Maschinenfabrik

10
6

10
16
3

10
3

8V
7

5

12V
12
35
5

2

10
0

UV
6

7

6

5

8

20

174,50Sz
100,10G
180,00dzV
265,60bz
144, B
168,50bzG

120 50bM
10 s 00bzG
151 bzN
247 00bz
151,50bzB
312,50bz
104,50dzG

73 70B
183,25G

90 50G
126,50bz

31,75G
73 00b G
94 10G
74,805zN

137,50bzG
243,00bz

Gsldsorten und Bank wie

Bankdiseonto iu
Amsterdam
Berlin

do Lomb
Brüssel
London
Paris
Petersburg

3

3

Nu4
3

3

3

4i

Wien
Jtal Plätze
Schweiz
Skandin Plätze
Kopenhagen
Madrid

4

6

4

6

3ö
4

Dukaten
Sovereigns
Englische Banknoten
Napoleondor
Dollars
Jmperiais
französische Banknoten
Oesterreichische Banknoten
Russische Banknoten

Amsterdam
London
Paris
Wien öst W
Petersburg

Wechsel
100 fl
1 Lstrl
100 fr
100 fl
100 SR

3 T
3 T
8 T
3 T
3 W

S,70B
20,38b M
20,40b,G
16 1 Mz 5

4,1775b

80 g0bz
175,35bz
241,60bz

163 75bz
2S 40 Sz
80 Ü5bz

175,70bzA
240,30bz

MswTZ MZ s etc sw 2 AÜWtiMtM LeäivAUNF



Bekanntmachung
D e Beteiligten werden hiermit auf die im 12 Stück des Amts

Älaw s der Konigl Regierung zu Merfeburg vom 21 März d I unter
Nr 375 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staats
schu den vom 3 März d I betreffend neu ausgelooste Neumärki che Dkectto ZKZsksi Ä Mmdsr
Schuldverschreibungen und früher gekündigte aber noch nicht eingelöste Sonntag den 26 April
Staatsschuldmkunden mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die
Nummer Verzeichnisse der gekündigten Staatsschuldurkunden in S

der Stadthauptkasse
der Steuer Ren ptur
dem Leihamle
dem Stadtsekrelariat
der Magistrats Haupt Registrarur und
den Polizei Sekretariaten

anstiegen
Wir weisen hierbei noch besonders auf den Schluß der vorer

Ein Neubau mit
Hindernissen M

dargestellt von der Gesellschaft

kajaüv
iMitz Anita

Direktion

BWiUW sUÄSllM
Auftretender nut so großem Beifall
aufgenommenen Spec alit ten Frl
MonnPeld Drahtseil Künstlerin

Geschw Romeo Rmgturner
Fräulein Waldan Soubrette

Miß Anetta Kraftturnerin am
Lufttrapez mit einer massiven Ka
none in iden Zähnen und der engl

ellfch J E Grewster bestehend
aus S Negerkomikern und 4
hübsche Amerikanerinnen in
ihrer Instrumental Produktion Ge

sang und Tanz

Anfang 8 VzUhr Kafsenöfsuung 7Uhr
von 11 1 Uhr

Katarina Luft
wahnttn Bekanntmachung betreffend die bereits früher gekündigte w Gymnastikerin Familie Roiset
dem Nummerverzeichn sse mit au g sizh,t n trotz wiederholten Aufrufs hjx kleinen Kunst Radfahrer
nach rückständigen Schl ldurkui de amiich MaatSschuldschein WH Jsabella Carliui mitvom Jahre t84S eine Swmmactis der Mimster Hammer 1 ihren abgerichteten Affen und Wind I saug8 VtUhr Ka
Eisenbahn und einePrioritätSobligation der Taunus Eiseu Hunden Signor Gaötano Tageskasse geöffnet
Sahn vom Jahre 8KS nm dem Bemerken hin daß die Ver musikalischer Clown und Vogel 1
z,n ung derselben mit dem Kündignngs Termine aufgehört hat stimmen Imitator Fräulein MMAM VyMMML M

Halle a S den 18 April I89l Der Magistrat Anna Rieder steyrische Lieder 4 und 8 Uhr
Wegen Ausführung von Pflasteinparaluren wird die große sän gerin und Jodlerin Herr Nachmittags 1 Kind frei

Wallstratze vom SV d Mts ab bis zur Fertigstellung der Georg Rösfer Gesangs Hu Mittags von V 12 bis i/,2 Uhr
betr Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt morist IHalle a S den 24 April 1891 Kassenöffnung 7 Uhr Begtw MOMk I fMtllyWW

Die Polizei Verwaltung der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr
Am 1 Mai d I tritt in Mehderitzich eine Postagenkur ins Leben

welche für den Verkehr mit dem Publikum regelmäßig
an Wochentagen

von 8 bis 11 Uhr V und
von 4 bis 7 Uhr N,

a Sonn nnd Feiertagen sowie an dem Geburtstage
Seiner Majestät des Kaisers

von 8 bis 9 Uhr V und
von 5 bis 6 Uhr N

geöffnet sein wird
Ihre Postverbindungen erhält die Postaqentur durch die zwischen

Torgau und Belgern verkehrenden Privat Personenfuhrwerke und an
den Wochentagen außerdem durch Landbriefträgerposten Letztere er
halten folgenden Gang

12 V aus Torgau 1 N in Mehderitzsch
165 N s Mehderitzsch 3 N in Torgau
2 N aus Mehderitzsch 3 N in Belgern
1 N aus Belgern 4 N in Mchder tz ch

Dem Landbestellbezilk der Postageniur in Mehderitzsch werden iBernburgerstr und Hermannstr
folgende Orte zugetheilt Ecke Haltestelle der Pferdebahn1 vom Landbesttllbemk des Postamts in Torgau Blckwitz Benm Billigste Bezugsquelle

Witz Groß Kraincka t Klein Kranichau Kunzwerda Wesenig aller Arten Uhren
Ober W ükmühle Jostmühle ElSmühle Torfgräbern Chaussee Ketten und Ringe
Haus Brck tz N umöhle und Waldschlößchen unter zweijähriger Garantie

2 vom Landbestellbezirke des Postamts in Belgern Döbeltitz und Specialität exacte Herstellung ver

Mah tzscheu
Hall Saale den 23 April 1891

Der Kaiserliche Ober Bostdirector
Wehlack

bei S i ei soivvrt

eden Sonntag von 4 6 Uhr

WMG VoMW
I Eltern Vormünder Erzieher
n s w haben das Recht ans
je ein Billet ein frei

jdazn mitzubringen

Jeden Sonntag Vormittags
von v 12 bis /,2 Uhr

bei

Heute und folgende Tage Im

der Wiener Damenkapelle
lSommer

Anfang Wochentags 7 Uhr
Sonntugs 4 Uhr

NttsriMeslier
Sonntag den 26 April cr

Auf wiederholten Wunsch Extra
Vorstellung des

welches am 27 cr in Lep,ig vor
den vereinigten Verlagsbuchyändlern
iu der Albert Holle eine Vorstellung
giebt Zur Aufführung gelangen

WZG MÄWÄ
Schauspiel in 6 Akten und einer
Entschuldigung von F v Müller

Sodom s Ende
Drama in 4 Akten von H Suder

frau das genügt
Zum Schluß

VroadAÄoiir
oder

Ständchen und Zweikampf um
Mitternacht

Eine Oper ans Italien mit unter
geschobenen Texten aus Berlin und

Kalau
Mit heutigem Spielabend be

chließe ich die Wintersaison und
age besten Dank für das unter

meiner Direktion dem
Zheater geschenkte Vertrauen

üei winm 8cks e kr
i e annt

dorbener Uhren

I

I

kr äs kWwiMjMR W s it 8
Die Generalversammlung vom 16 d M hat

Hmn Krkitrltrakr 19als dritten Kassenarzt gewählt
Wir mamen dabei wiederholt darauf aufmerksam

1 daß laut Entscheidung der vorgesetzten Behörde
welche der Hauptsache nach im Betriebe der Gastwirthschaft beschäftigt

M MMH MM d md d i l
10 Nbschn 4 des Statuts zuwiderhandelnde Arbeitgeber

vitr Falles Kurkoften und Krankengeld es zu tragen haben
Z daß nar Erkrankte welche den volschriftsmätz en Weg gehen esst

zum Nendanten dann zum Arzt auf die Kasftnleistu gen An

spruch I en D
DndWehrstrkßt 8j9
erst Eiaqs bestehend aus 8 Zimmern Küche Speisekammer und
N ligelaß per Z Oktober zn vermiethcn

Näheres im Csuziüir Landwehrftratze T/s

llen mn und ohne Mat
Sopkas Sekretär

stuhle SpiegelMlder
i verkaufen MÄmsNeN

Märk aMe Hof Parterre

Bett
ratzei
Tisch

Äl iilapa Wndr
Gali Irifr

AuN ürstfarkrn
empfiehlt die Drogenhandlung

r S
Große Mrichstratze

neben Restaur AI MN

Wohn von 180 255 Mark z sos
nd 1 Juli zu vermiethen

s

K

Strohhutwäsche wie neu

Photagraphirn
K fertigt das ganze Dntzvnd j
W resp IS Stück in bestem

AnsführuugvonS Mk anlj

Zl Mwr MW
Gr Ulrichstratze SS

Eingesandt
Seit 17 Jahren litt meine

Tochier an Geschwüren am
Fuße wodurch sie erlahmte
und große Schmerzen zu ertragen
datte Trotzdem während der
langen Zeit alle nur mögliche
Hülfe gesucht wurde erwies sich
Alles als vergeblich und es
sollte sogar eine Amputation des
Fußks unumgänglich sein

Im Februar a o wurde ich
auf das Mingelhardt Glöck
nersche Wund nnd Heil
Pflaster aufmerksam gemacht
ich versuchte zwar muthlos
auch dieses Mittel doch si he
ganz sichtliche Besserung
lohnte meinen Versuch meine
Tochter kann jetzt wieder ganz
ordentlich gehen

Zum Wohle ähnlich Leidender
mache ich dies hierdurch bekannt

HVZM Schneidermeister
in Eickendorf bei Biere u Groß
Mühlingen Kreis Magdeburg

Das sich die Verhältnisse des
qu Jurk so bestätigen wie
derselbe sie hier angegeben wird
demselben hiermit der Wahrheit
gemäß bescheinigt 1 3 Der
Schulze KvZsmVrk in Eickendorf

Sicherster
Schutz

M
M

Sicherster
Schutz

Camphor
Naphtalin
ächt persisch Ins Snlv
Moschus
weitzer Pfeffer
Zacherlin e bei

N i 8eI MImt
Geiftstr 7,gr Klausstr

k svK rdeitHrveseiii
Montag den Ä7 April

Versammlung
im B nprechurigmer die geietziiche Regelung der

S n ntaqsrude eingeleiiet durch
echt a walt

Ge chäiil che M lth ilun en Gäste
no villkomweri

Der Warsland

rniinzx
Aufs neue rathen wir unfern

Mitbürgern ab Jedweden der um
eine Unterstützung anspricht etwas
zu geben Zur Recherche der Be
dürftigkeit und Würdigkeit ist Stadt

diacon Krückenbergstratzs 8 II bereit

Möbl Zimmer ar Ulrichstr 22 II l

Iten u j mgön Kännsrn l

Kalk j i ÄüUor Ädvr üns

loLo uSiSmiurix vnwr Oouvsr5 k
kür 1 Äaik in krietmni ksn

DÄuai il ki sun i I

prakt Zahu Arzt
Blombiren Zahnziehen zui
Lachgas künftl Gebisse Rs
gnlireu schiefstsheudev Zahn

xe KO Z ISprechst 8 Uhr Vorm bis 5 Ud
Nachmttto as

Mit Schutzmarke auf
den Schachteln zu beziehen s 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannte Apothe
ke Atteste liegen daselbst aus

AL Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

GZKGZzHZ TKG

M MjM M8ß IGnßßr A I

M uDiWoZen,
M ksonginsn, 8 lr g u cli

ölumensls bs
s sii7sns iqusllsn
kakkiabs st

koknenslsngsn,8pg iki Ig ffen

listksstsn

IÜÄpI8o lUM3N

gn Ztein st 31

Gegen MoNen

Kz L t L iin86ettz pu vßi
empfiehlt

Ssors 2oiswx
Gr Ulrichftraße KK

am Kleinichm eden

AiismMüg zestcht
Karlstratze KS

Zubehör für 750 Mark zum
Oktober zu vermiethen

Me k krvmmstZs lS

D z I O
W ZsitlUvre
K tvr I Tl ZZSAA

Kt tt LvÄsrzeigen wir hiermit tiisbetrüdt an daß unser lieber Sohn und
Bruder der Landwirth

am 24 April Vormittags 10 Vz Uhr im 25 Lebensjahre sanft
verschieden ist Um stilles Beileid bitten

die tiejtrauernde Mutter nnd Bruder
ZKtti i Zvs gell Iahn

Domuitz den 24 April 1891
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 2 Uhr statt

jenaa d Äracioor Ä Ntelichmann ta HalteExpedition deS alle schen Tageblatte Grabe Mrichstraße IS geöffnet von 7 llhr Morgen bis 7 NhrZWendS
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